
360 Reini sch.

Güigue v. I (Bil. güangü, verkürzt aus G. donnern.
güigü, guigüu es liat gedonnert. Nebenform ogug y, Perf.
ogug yu es donnerte, Nom. ogugtn Donner.

Gigei (A. ’Ml’Mlb Bil. gab) v. I verweigern; abwehren, ver
hindern, Imper. gigib, Perf. gigh-ün, Caus. gigb-es, Pass. -eS.

Gigil Junges, pullus, s. gilgil.
Gigez v. I anfeinden, bekriegen, gigzdtä der Feind (im Kriege).
Gügüyä und giigiyä plur. gügiiy, gügl-t (A. 0 die Eule;

vgl. §. 51.
Gicir plur. gicit subst. (A. '}.’}}':) Getreideart, bromus pecti-

natus; sing, gierd.
Güacirtiä plur. güaeirt (A. "JBil. gräm) Stachel

schwein.

Gujä plur. guj (Agaum. güjä, A. und Galla :) kleine Hütte
mit Gras eingeflochten, nach Art von Bienenstöcken, benützt
als Aufenthalt der Feld-, Kornwächter.

Güjrä plur. güjir Schlafkammer (vgl. Bil. gang schlafen).
Göl plur. -t Achselhöhle.
Gelbd plur. gilib (A. 7A0 ! ) Stroh.
Gilgel (A. 7A”?A •) v. I ungebräuchlich, agügil (A. hltllh 0

helfen, dienen, Perf. agilgel-ün, Nom. ag. agilgelatä Diener,
Caus. agilgel-s zum Diener machen, aufnehmen in den Dienst,
Pass, agilgel-s bedient werden.

Gilgil (A. Junges, gilgil firzä Pferdefohlen, gilgil
bigä Lamm, gilgil ficerä Kitzlein.

Gilegil ( A. 7AA0 v. I auf dem Rücken liegen, Perf. gilegil-un,
Nom. gilegilä die Rückenlage, Caus. gilegil-s auf den Rücken
legen (die gefangene Schildkröte u. s. w.), Pass. -§.

Gilgilgüyo Vogelsorte, A. «7A°?A ' genannt, wohl
Adlergattung, welche im Stande ist, junge Thiere im Fluge
fortzunehmen; gilgil-güyo = (mit) Jungen sich erhebend (in

 die Lüfte), für — güyaü Relat. von güi; s. §. 174.
Galimtü (A. 'JA &lt;11, .'1‘•) Hure, gelimtä iünä hurerisches Weib;

Text 3, 1.
 GüldSa plur. gülds (A. "J^A°7A ! ) Jüngling; vgl. §. 80.
Gxluwä, gilüä plur. giluk (Bil. giruwa, Quara giruwä) 1. Mann,

ied gilua-d aü-d wer ist jener Mann? ienzdy gilkü-n aü-täy-ß
 wer sind diese Männer? 2. Männchen, männlich, eferä gilud
Knabe, aacan giluwd Kater, Liga g'dnwd männliches Schaf.


